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Online-Glücksspiel in Österreich 2026
Erhöhung der Steuereinnahmen bei verstärktem Spielerschutz

Leseprobe aus dem BRANCHENRADAR Online-Glücksspiel
Marktanalyse: Der Markt für Online-Glücksspiel wuchs in den letzten Jahren rasant. Der Bruttospielertrag (BSE) erhöhte sich zwischen
2014 und 2025e jährlich um durchschnittlich +13,2 Prozent und hat sich damit im Beobachtungszeitraum beinahe vervierfacht. Mit einem
BSE von voraussichtlich € 518 Millionen im Jahr 2025 hat Online-Glücksspiel mittlerweile eine ähnlich hohe Bedeutung wie Sportwetten.

Im Rahmen der Glücksspielreform 2025 plant die Bundesregierung jedoch massive Eingriffe in den Spielverlauf und die
Spielbedingungen. Wie Modellberechnungen zeigen, würde dadurch die Kanalisierungsrate in den nach österreichischem Recht
lizenzierten Markt dramatisch sinken, weil das Angebot des Konzessionärs unattraktiv wird. Die Folge wären schrumpfende
Steuereinnahmen und ein sinkender Spielerschutzstandard, da dieser nur mehr bei wenigen Spielern greift. Wie man es besser machen
könnte, wie ein höherer Spielerschutzstandard und steigende Steuereinnahmen zusammen gedacht werden können, zeigen die alternativ
berechneten Modelle „Teilöffnung“ und „Liberalisierung“… [mehr in der Studie]
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